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wie perfectformen angefügt; z. b. ani nät andiy-ek sidigu (43, 25)
wenn ich etwas sage (di, präs. a-n-di), so ist es war. ani aruli

atfari-ek, te-takatu ö-gawib senni (43, 21) wenn ich hinausgehe
(fera VI, A §. 223 und §. 241), so hleiht mein weih zu hause.
te-takdt td’a adan'ir-ek kitnegäd, kanhib (9, 6) wenn ich auch
jetzt die frau heirate (de'ir, §. 236), so bleibt sie nicht, sondern
wird eine hure, taräb tenvw-ik an assi (21, 9) wenn du die
halbscheid gibst, so teile ich. sangiy-Bk han ebi (8, 13) wenn
es auch weit ist, ich gehe, tak tehen-Bk md’äna (21, 28) wenn
ir männer seid, so kommt! Ebenso ein perfect, z. b. ani takdt
daürit amir-ik, tifiy-B mhin-i-ka adan'ir wenn ich eine schöne
frau gefunden habe, so heirate ich sie, an welchem ort immer
sie auch lebt, balc tuwer-Bk dayb tuwBra (38, 21) wenn du es
so gemacht hast, so hast du wol getan, tak endäb edir-ik
haramibu (43, 28) wenn ein mann leute getötet hat, so ist er
ein Verbrecher.

267) Die negative form wird gebildet, indem an das
Schema in §. 264 die obige postposition -k angesetzt wird; z. b.
 bat öle bä-d'lr-ik han, nett kalte (27, 9) wenn ich dich auch nicht
heirate, so ist das keine Sache. SöbSay hana ü-dhäy bl-mäslw-sk-
hök (19, 12) du musst leise reden, wenn dich die leute nicht

 hören sollen, tö-takdt bi-t-fariy-Bk tak ün fidiktit tuet ba-id'ir
(7, 17) wenn die frau nicht gebärt, so entlasse sie dieser mann
und er heirate eine andere! malyäb bi-m-mäsiw-Bk engdl-ka
küälay dehöki däsney (19, 27) wenn wir es nicht nochmals
hören, so legen wir ein jeder den stock auf dich.

268) Obige bildung des conditionalis fand ich bei den
südlichen wie nördlichen stammen im gebrauche vor. Bei den
Halenga begegnete mir eine andere construction zu dem ge
nannten zwecke, nemlich indem an die relative form des verbs
die postposition tehd, dehd, auch mit dem genetiv -y versehen:
tehäy, dhäy und verkürzt täy, te und te, 1 angefügt wird; z. b.
bäblyök adum temsiw-B-thäy (-ßtay, -Bte), Mdssir bä-baya, ö-Sökib
senya 2 wenn du auf deines vaters wort hörst, dann geh’ nicht
nach Kairo, sondern bleibe in Sualtin! barük tinti-B-te, dne
ita'-hök dnde (46, 1) wenn du mich schlägst, dann werde auch

1 S. hierüber §. 135, c.

2 Wörtlich: bei dem umstände, in welchem du hörst.


